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Türken lernen das lateinische Alphabet, das durch Ge-
setzesbeschluss in ihrem Lande eingeführt worden ist.

DAS ALPHABET AUF DER STRASSE.

In der Türkei ist die Plakatsäule zum Lehrer geworden;
denn seit ein Oesetz den allgemeinen Gebrauch des
lateinischen Alphabets verordnete, ist jedermann wieder
Abc-Schütze geworden. Dagegen dürfen die Türken
nun das frühere Alphabet, welches sie einstmals
zusammen mit der mohammedanischen Religion von den
Arabern übernommen haben, vergessen. Ja, seine
Anwendung ist sogar verboten. Jedenfalls haben sie keinen

schlechten Tausch gemacht: Das arabische Alphabet

passte nicht besonders gut für die türkische Sprache;
das neue, lateinische ist leichter zu lernen.
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